
Wie aus einer Wachsplatte ein solches Produkt entsteht -

Imker Willi Zinnel gibt entsprechende Anleitungen

(red). Der Förderverein von Michelbach hatte jüngst interessierte

Kinder, Jugendliche und Erwachsene zum „Bienenwachskerzen-

Selbermachen“ ins Dorfgemeinschaftshaus eingeladen.

Imker Willi Zinnel konnte insgesamt zehn Teilnehmer im Alter von

drei bis 79 Jahren begrüßen. Zunächst staunten die Anwesenden

nicht schlecht, als sie die von Zinnel mitgebrachten,

goldbarrenartigen Gebilde in den Händen hielten.

„Und hieraus machen wir jetzt Kerzen“, entfuhr es einem der

jüngeren Teilnehmer. Aber der Imker konnte schnell Licht ins

Dunkel bringen.

Welt der Bienen

Dank seiner kompetenten und kindgerechten Ausführungen war

die Brücke zwischen den Wachsbarren und den so gut duftenden

Bienenwachskerzen schnell hergestellt. Nach dem kurzen

Ausflug in die Welt der Bienen und der Entstehung des Wachses

ging es auch sofort daran, die erste eigene Kerze herzustellen.

„Erst mal einen Stumpen zum üben“, erklärte Zinnel die etwas

geringeren Ausmaße der ausgeteilten Bienenwachsplatten.

Auch hier kam allen Beteiligten die langjährige Erfahrung des

Imkers zu gute, der genau wusste, wie er die einzelnen

Arbeitsschritte erklären musste und wo gegebenenfalls tatkräftige

Unterstützung gefordert war.

So war es kein Wunder, dass im Laufe des Nachmittags jeder

Teilnehmer noch mindestens zwei weitere Kerzen basteln

konnte, was große Freude bereitete.

Anschließend wurden die Dochte auf die richtige Länge gekürzt

und noch in heißes Wachs getaucht, bevor die Kerzen dann als

Bonbon verpackt wurden. „Neben dem Spaß an der

künstlerischen Betätigung haben wir alle auch noch einiges

gelernt. Zum Beispiel, wo Bienenwachs herkommt und, dass bei

einer schlechtbrennenden Kerze der Docht falsch eingelegt

wurde“, resümierte Fördervereinsvorsitzender Jörg März.

Das Fachwissen wurde abschließend auch noch fachmännisch

geprüft, als Willi Zinnel die Frage stellte, woran man erkennt, ob

ein Docht richtig in der Kerze ist. „Am schwarzen Punkt“, erklang

es wie aus einem Mund und mit viel Gelächter.

Imker Willi Zinnel zeigte, wie man

aus Bienenwachs „Kerzen zieht“.
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